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UNd

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zmu

Preis von Mk. 2,10 ohne Zustel -

lnngSgebühr, sowie die Expedition
zu M - 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an . Redaktion n . Expedition :

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserliche , Königliche und sti

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen »
Bureaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

fünfgespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .Kronprinzenstraßc Ar. l.
chörden, sowie für die Gemeinden Neustadt -Gödens und Bant .

Sonntag , den 5 . Oktober 1884.
Abonnements auf das neu begonnene

IV . Quartal werden noch fortgesetzt in der Expedition
und von den Zeitungsträgern angenommen und die

bisher erschienenen Nummern nachgeliefert .

Berlin , 3 . Oktbr . Von München wird die heute
erfolgte Abreise des deutschen Kronprinzenpaares nach Inns¬
bruck gemeldet .

In dem Befinden der Prinzessin Wilhelm sind keine
weiteren Störungen eingetreten . Der Kräftezustand hat sich
in Folge besten in erfreulichster Weise gehoben . Da auch
der Scharlachprvzeß abgelaufen ist, werden Bulletins nicht
mehr ausgegeben .

Interessant ist eine Aeußerung , welche während der Ma¬
növer am Rhein Kaiser Wilhelm gegenüber den österreichischen
Militär - Delegirten gethan haben soll . Es war nach einer
Hoftafel , so berichtet die „ N . Fr . Pr . "

, als der Kaiser an
sie herantrat und zu ihnen sagte : „ Meine Herren , es ist mir
sehr angenehm , Sie zu sehen. Wir haben in Skiermwice
fleißig gearbeitet und der Friede ist auf lange Zeit gesichert.
Ich freue mich sehr , daß ich mit Ihrem Souverän in innigster
Freundschaft lebe.

" Als Reminiscenz an Skierniewice ist es
wohl auch erwähnenswerth , daß nach glaubwürdiger Mit¬
theilung die drei Kaiser im persönlichen Verkehr sich aus¬
schließlich der deutschen Sprache bedient haben .

lieber die Wahlaussichten der Socialdemokratie schreibt
die „ Nat . -Ztg . " : „ Wie wir bereits erwähnten , wird es in
einer Zeitungscorrespondenz , als deren Verfasser der Abg .
Richter (Hagen ) gilt , als wahrscheinlich bezeichnet, daß bei
den bevorstehenden Wahlen die Socialdemokraten 12 neue
Mandate gewinnen , ihre Mitgliederzohl also im Reichstage
auf 2b steigen werde . Eine uns zugehende Mittheilung , welche
die angeblich unter den Socialdemokraten cursirenden Berech¬
nungen des Wahlresultats wiedergiebt , zählt 21 Wahlkreise
auf, in denen die Partei auf den Sieg zähle ; auch dies würde
eine Verstärkung derselben um 8 Mandate bedeuten . Wir
können weder die Richtigkeit der einen , noch die der anderen
Schätzung prüfen , und wir lasten demnach auch dahingestellt ,
ob wirklich ein Anwachsen der socialdemokratischen Reichstags -
fraction sich aus den Wahlen ergeben wird . Aber daß sowohl
Gegner als Freunde derselben ein Anwachsen der socialdemo¬
kratischen Stimmen mit Bestimmtheit erwarten , ist ans den
verschiedensten Gründen eines der merkwürdigsten Zeichen
der Zeit .

Der Staatssecretär Dr . Stephan hat , nach eingehender
Prüfung , eine von einem Herrn in Offenbach herrührende neue

Methode zur Entleerung der Postbriefkästen , welche es den
betreffenden Beamten thatsächlich unmöglich macht , den Inhalt
derselben in irgend einer Weise zu berühren , definitiv ange¬
nommen . Der Postsack wird , ganz geschlossen , in zwei Schienen
bis an die Rückwand des Kastens geschoben und kann erst
dann , dort angelangt , mit einem langen Schlüssel geöffnet
werden ; es erfolgt dann zugleich, durch automatische Thätig -
keit , die vollständige Oeffnung und Entleerung des Kastens .
Das Wiedervorziehen des Postsackes schließt denselben, und
auch der Postsack muß in dem Augenblicke der Wiederabnahme
aus den Schienen geschlossen werden , da ihn sonst der Post¬
bote überhaupt nicht entfernen kann . Eine Veruntreuung seines
Inhaltes , sowie eine Nachlässigkeit in der Entleerung des
Kastens ist dadurch unmöglich gemacht .

Marine .
Wilhelmshaven , 4 . Oktober . S . M . Corvette „Bismarck " ist

heute Vormittag 9 Uhr an der hiesigen Kaiser! . Werst in Dienst gestellt.
Der Präses der Schiffsprnfungscominission , Capt . z . S . Heusner ,

ist in dienstlichen Angelegenheiten hier emgetroffen .
Lieut . z . S . Lamp

'
son hat einen 45tägigen Urlaub nach Berlin

angetretm .
Der Seconde -Lieutenant im Seebataillon Bormann ist von Wil¬

helmshaven nach Kiel versetzt.
Kiel , 3 . Olt . Die Corv . „ Nymphe"

, Commdt. Corv . --
Capt . v . Reiche , 9 Gesch. , ist am 11 . Sept . in Vincent
( Cap Verbs ) eingetroffen und beabsichtigte am 23 . Sept . seine
Reise fortzusetzen . Corv . „ Elisabeth "

, Commdt . Capt . z . S .
Schering , 19 Gesch . , ist am 1 . Olt . in Sidney emgetroffen .

* Wilhelmshaven , 4 . Olt . T '' , hWte Abend eintretende
gänzliche Mondfinsterniß wird in Nordwestdeutschland bei
wolkenfreiem Himmel von ^ 8 Uhr ab beobachtet werden
können und erst nach Mitternacht wird die Mondscheibe von
dem Erdschatten wieder gänzlich frei werden . Das erste Er¬
scheinen des Schattens wird sich dem bloßen Auge am Mond¬
rande bemerkbar machen , 83 Grad gegen Osten vom nörd¬
lichsten Punkte der Mondscheibe , indem der Mond von West
nach Ost den Erdschatten durchschneidet . Wenn man die zu¬
nehmende Ausbreitung des Schattens auf der Mondscheibe
betrachtet , so gewinnt man natürlich den Eindruck , als dringe
der Schatten gegen den Mond vor . In Wirklichkeit ist die
Sache umgekehrt : der Schatten der Erde flieht vor dem Mond
her , dieser aber jagt mit größerer Schnelligkeit demselben nach,
erreicht ihn beim Beginne der Finsterniß und läßt ihn hinter
sich zurück am Schluffe derselben .

* Wilhelmshaven, 4 . Olt . Die für morgen Sonntag
in Aussicht genommene Versammlung von Vertrauensmännern

. Jahrgang
der nationalliberalen Partei wird Umstände halber erst am
Sonntag , den 12 . Oktober , Nachm . 3 Uhr , in Wittmund im
Gasthof zur Finkenburg abgehalten und voraussichtlich aus
allen größeren Ortschaften des 2 . Wahlkreises beschickt werden .
Wie uns versichert wird , darf es bereits als feststehend be¬

zeichnet werden , daß in dieser Versammlung Hr . Oekonomie -
rath Vissering - Wilhelminenhof als Reichstagscandidat der
nationalliberalen Partei für den 2 . (ostfriestschen) Wahlkreis
Proklamirt werden wird .

2 Wilhelmshaven , 4 . Olt . Di - gestern im Kaisersaal .
Theater erfolgte Aufführung der Operette „ Fatinitza " hat
nach einstimmigem Urtheil des sehr zahleich erschienenen Publi¬
kums alle Erwartungen , die gehegt werden konnten , weit über¬
troffen . Thatsächlich stellt die Gesellschaft des Hrn . Direktor
Richards in Bezug auf Leistungsfähigkeit und Vielseitigkeit
alle anderen in den Schatten , die je hier gewesen sind , denn
keine einzige hat die Mittel besessen , eine Operette wie „ Fa -
tinitza " zu so durchaus gelungener Darstellung zu bringen ,
wie wir dies gestern gesehen. Spiel und Gesang verdienten
das Prädikat ausgezeichnet ; die Einstudirung war völlig
tadellos , denn es klappte Alles ganz vorzüglich von Anfang
bis Schluß ; auch die Ausstattung war in Rücksicht auf die
beschränkten Bühnenverhältnifse eine recht gute und die Gar¬
deroben als elegant zu bezeichnen. Die Gesellschaft hat sich
durch ihre 3 Probevorstellungm selbst ein brillantes Zeugniß
ausgestellt und können wir darum den Besuch ihrer Vorstel¬
lungen mit gutem Gewissen warm anempfehlen . In „ Fati¬
nitza " fanden wir jeden einzelnen Darsteller bemüht , seine besten
Kräfte zum Gelingen des Ganzen einznsetzen. Die Damen
Louise Schirmer und Lilly Dofsa , welchen gestern die Haupt¬
rollen übertragen waren , sind im Spiel wie Gesang gleich
ausgezeichnet und erfreuten sich großer Auszeichnung durch
das Publikum . Die Herren Lanz , Richards , Kowalsly , welche
die bedeutenderen Rollen inne hatten , ernteten in Folge ihres
trefflichen Spieles ebenfalls fortgesetzt reichen Beifall ein . Das
Orchester (Marinecapelle ) löste seine Aufgabe ebenfalls ganz
vorzüglich .

Auf vielfachen Wunsch soll morgen Sonntag die Operette
„ Fatinitza " wiederholt werden . Wir können Allen , welche die
gestrige Vorstellung versäumten , nur anrathen , dieses Stück ,
welches so ausgezeichnet zur Darstellung gelangt und so überaus
wohl gefallen hat , sich anzusehen . Eine dritte Wiederholung
wird unter keinen Umständen stattfinden .

Montag Abend soll wieder eine interessante Novität zur
Aufführung gelangen , und zwar unter Mitwirkung eines nam¬
haften Gastes , des Fräul . Louise Ecker vom Stadttheater in
Breslau , welche die Titelrolle in dem zur Zeit die Runde über
alle größeren Bühnen machenden Schauspiel „ Odette " von

io) Des Priesters Fluch und Segen .
Erzählung in drei Bänden von Maurus Jokai .

Erste und einzig autorisirte Übertragung von Ludwig Wechsler .

(Fortsetzung.)
Drinnen stimmte man eben einen neuen Gesang an ,

tausend Lippen entströmte das schwermüthige Lied , welches mit
den Worten anhebt :

„ Als wir an Babylon 's Gewässern saßen . . .
"

Malardy und die Zimmerleute eilten dem Haupteingang
zu . Als sie einige Schritte von der Thür entfernt waren ,
öffnete sich diese plötzlich und vor Ihnen standen die Kirchen -
Vorsteher , die Curatoren und der Seelsorger der Gemeinde
selbst .

„ Weshalb kommt man in dieses Haus mit Beilen und
Stemmeisen ? " fragte Thaddäus Gutai die ihm zunächst
Stehenden .

Hochmüthig antwortete der Vicegespan :
„ Damit dieses Haus aufhöre , ein Haus zu sein . . . .

"
Da trat aus der Gruppe der klebrigen Thaddäus Gutai

hervor , der lange schwarze Priester -Talar floß an seiner Gestalt
hinab und das lange schneeweiße Lockenhaar ringelte sich an
beiden Schläfen ; er trat in die Vorhalle der Kirche und hob
beide Hände gen Himmel .

Und die zwei zitternden Hände gen Himmel emporge¬
streckt, sprach er die Worte :
. Mein Gott und Herr ! Mein starker Hort ! Wende mir
m dieser Stunde Dein Antlitz zu , auf daß Du vernehmest ,
was die Bitterniß meines Herzens mir vor Deinem Angesicht
cmgiebt — Siche , sie, gegen die wir damals sündigten , kommen
mit zerstörenden Werkzeugen in Dein geheiligtes Haus ! Siehe ,
sie sagen, daß wir vergeblich zu Dir beten , da du uns nicht
erhören könntest und den Fall unserer Häupter nicht ver¬
hütest. Aber ich rufe Dich schluchzend und sage : Sei gegen¬
wärtig und erhöre mich ! Heute leeren wir die Bitterniß des
uns zugemessenen Bechers ; Deine Hand erhebe sich jedoch

gegen Den , der seine Hand zuerst gegen dieses unser Haus
erhebt . Setze ihm ein Brandmal auf die Stirne , damit ihn
Deine Engel des Verderbens erkennen und ihn der Segen
meide, der von dem Himmel oben herabträufelt . Laß all '
sein Streben vergeblich sein , verwandle all ' seinen Willen in
Ohnmacht , all ' seine Freude in Kummer ; demüthige ihn in
seinem Hochmuthe , vernichte seine Kräfte und verderbe die
Frucht dieser Frevelthat auf seine Kinder und ganze Familie .
Möge ihm keine Freuds blühen in seinen Sprößlingen , möge
er keinen Trost finden in seinen Nachkommen , möge sich sein
Name niemals auf Enkel vererben , sondern möge sein Samen
in alle Theile der Welt zerstreut werden und möge er ein
Beispiel für Andere sein ! . . . . Und Du , Stadt des Jammers ,
gedenke des Tages , da dieses schwere Wort ausgesprochen
wurde , und möge Deine Mauern erzittern , so oft ein Leben¬
des aus dessen Nachkommenschaft geboren wird , und möge
Deine Fundamente bis dahin nimmer ruhen , so lauge ein
lebendes Wesen existirt aus der Familie Dessen , der den ersten
Hieb gegen dieses Haus zu führen wagt ! — — Du , mein
Gott und Herr , verschließe diese meine Worte in Deinen
Himmel und vergesse ihrer nicht ! . . . So geschehe es ! "

Furchtbar ! Furchtbar !
Fliehend eilte die Menschenmenge vom Platze hinweg beim

Anhören dieser Worte ; Viele hielten sich die Ohren zu , um
den Schluß des Fluches nicht zu vernehmen ; Frauen rissen
verzweiflungsvoll ihre Gatten mit sich , um aus der Nähe des
furchtbaren Hauses zu kommen . Niemand wollte es , dasselbe
zu berühren . Wer sollte diesen entsetzlichen Fluch auf sich
und seine Nachkommen laden ?

O , es war das ein furchtbarer Mensch , der diese Worte
aussprach ! wie vermag sie ein menschliches Herz auszudenken ,
um sie den Lippen zu übergeben , daß sie ein Haus mit einem
so entsetzlichen Fluch umziehen , welcher selbst das zu gebärende
Kind vernichtet , — vernichtet mit einem Fluche , der noch
nach hundert Jahren die Bewohner dieser Stadt vor Furcht
nicht schlafen läßt ? Ziehe Deine Worte zurück ! Zieh ' sie
zurück !

Der Priester ließ die erhobenen Hände sinken, dann
wandte er sich um , trat in die Kirche zurück, die Thüre schloß
sich, der Riegel schnappte zu , — Alles war verschlossen.

Vor der verschlossenen Thüre stehen bleiche , zitternde
Menschen mit Beilen und Stangen auf den Schultern , lauter
einfache Männer , die ihrer daheim gebliebenen Kinder gedenken,
und ihre Hände beben am Schafte der Äxte und es ist doch
heißer Sommer .

Blos Malardy ' s Antlitz ist dasselbe , um keine Nüance
bleicher, keine Nüance bewegter .

Verächtlich mißt er kalten Blickes die Masse der feigen
Handwerker ; neben ihm steht einer seiner Beamten — auch
dieser hat die Augen niedergeschlagen und die Hände über die
Brust gefaltet . Er betet . Die Menschen eilen hinweg —
ihren Wohnungen zu . Sie besprechen das Gehörte und er¬
schauern . Eine Frau wird ohnmächtig , man besprengt si¬
nnt kaltem Wasser ; dort drinnen in der Kirche braust es :

„ Wegen des großen Kummers und Leid' s
Hingen wir unsere Lauten auf Trauerweiden .

"

Doch auf Malardy ' s Antlitz veränderte sich kein Zug .
Als er in der umherstehenden Volksmenge keinen muthigen

Mann erblickt , nimmt er einem Zimmergesellen die Axt aus
der Hand und tritt an die Thüre heran .

Ein kaum zurückgehaltener Ruf des Entsetzens wird
ringsum vernommen : — wird er es wagen ? Wird er sich
dem Fluche entgegenstellen , denkend, das Wort sei blos Luft ?
— Er hat ja eine so schöne, so blühende Familie ? ' Gedenkt
er denn nicht seiner Kinder ? Vergaß er denn seines Lieb¬
lings ?

Einen Moment schien er zu schwanken, sein Fuß trat
unwillkürlich zurück ; — dann warf er den Kopf stolz in die
Höhe , hielt die Linke über sein Haupt , wie wenn er sich gegen
etwas schützen wollte ; — das Beil blitzte in seiner Rechten
und mit einem kräftigen Hiebe zerschmetterte er die verschlos¬
sene Thüre .

(Fortsetzung folgt .)



Victorien Sardou übernehmen wird . Das Stück , welches im

Gegensatz zu sonstigen Pariser Sittenbildern sehr decent ge¬
schrieben ist, hat in Deutschland schon bedeutende Erfolge
erzielt .

Aus der Umgegend und der Provinz .
V . Oldenburg , 3 . Okt . Unsere Stadt gleicht jetzt einem

großen Karawanenlager . An den verschiedensten Ecken und
Enden , am alten Marktplatz , auf der Heiligengeiststraße , am
Pferdemarktsplatze und vor 'm Eingänge des Kirchhofs steht
es voll von den Menagerie - , Theater - , Circus - , Museums - ,
Wohnungswagen rc ., und zwar in einer so großen Anzahl ,
wie dieselben hier seit Jahren zum Kramermarkt nicht erschienen
sind . Daß in Folge dessen der Platz für die Buden knapp
ist, ist natürlich und konnte man heute die Budenbesitzer im
Streit um die Grenzen sich förmliche Schlachten liefern sehen .
Möchte sich nur das Wetter bessern, damit die späteren Ein¬
nahmen auch diese Kämpfe bis aufs Blut lohnen . Morgen
findet auf dem Rathhause große musikalischer Probe sämmt -
licher Drehorgeln statt , wobei zwar nicht den besten Orgeln
Preise zuerkannt , jedoch diejenigen mit mehr oder weniger
Ohren zerreißenden Tönen von der Concurrenz ausgeschlossen
werden sollen . D » diese Prozedur hier schon seit verschiedenen
Jahren bei Gelegenheit des Kramermarktes vorgenommen wird ,
dürfte es nicht viele Zurückweisungen abgeben , indem die Orgel¬
dreher mit schlechtem musikalischem Gewissen von vornherein
wegbleiben .

Oldenburg. Der wegen eines Vergehens gegen die Sitt¬
lichkeit angeklagte Armenarbeitshausvater Piepenbrink von hier
ist von der Strafkammer des großherzoglichen Landgerichts
freigesprochen worden , nachdem sich der Gerichtshof von der
Glaubwürdigkeit der einzigen Zeugin , die von Herrn Lehrer
Poppe als nicht sehr wahrheitsliebend bezeichnet wurde , nicht
hatte überzeugen können .

WittMUNd , 1 - Okt . Unweit Upschört am Ems - Jade -
Canal läßt Dr . Strömer aus Friedeburg mit großen Kosten
einen Gesundbrunnen anlegen , da das dort sich vorfindende
Wasser , wie die Analyse ergeben , heilwirkende Eigenschaften
an sich haben soll.

Emden, 3 . Okt. Die heutige Versammlung des west¬
deutschen Flußcanalvereins beschloß folgende Resolution : „ Es
ist eine vaterländische , wirthschaftliche und politische Noth -
wendigkcit , daß der Schiffahrtscanal von Dortmund nach
den Emshäfen , als der kürzeste Weg von dem westfälischen
und rheinischen Industriegebiet nach , den Nordseehäfen , bald
hergestellt werde und damit der Anfang zur Ausführung des
im Westen des Vaterlandes geplanten Schifffahrtscanalsystems
gemacht werde . Die Staatsregierung wird daher ersucht, in
der bevorstehenden Session des Landtages die in derjenigen
von 1882/83 nicht zur Annahme gelangte Canalvorlage zu
erneuern .

"

Vermischtes .
— Ein Unglücksfall seltener Art , so schreibt man der

„ Tägl . R .
" unterm 29 . d . M . aus Greiz , ereignete sich

gestern im fürstlichen Wildpark zwischen Greiz und Gommla .
Der mit Planiren beschäftigte Waldarbeiter Schimmel aus
Gommla wurde am Morgen , als er seine Arbeit aufnehmen
wollte , von einem ungarischen Hirsch plötzlich angerannt , zu
Boden geworfen und schrecklich zugerichtet . Schimmel wurde
noch am selben Mittag todt aufgefunden mit fünf schweren
und vielen leichten Verletzungen . Sein Kampf mit dem Hirsch
muß ein heftiger gewesen sein, der Boden war ringsum auf¬
gewühlt und neben dem Todten fand man ein abgebrochenes
Stück Geweih . Der Fürst hat den Unglücklichen mit Ehren
bestatten lassen und der Wittwe eine Altersversorgung zu¬
gesichert.

— Neuburg a . D . , 25 . Sept . Zwei Bauern von
Klingsmoos führen schon seit geraumer Zeit einen Prozeß
wegen einer — Gans , die von einem Hunde todtgebissen
wurde . Obwohl die Kosten schon mehrere hundert Mark
betragen , ist das Ende des Prozesses noch nicht abzusehen .

(B . Bl .)
— Auch eine Spekulation . Oliver Vorwald , ein Fresko¬

maler in Buffalo , hat offiziell angekündigt , daß er die Absicht
hat , sich in einem Gummiball über die Niagarafälle hinab¬
treiben zu lassen , — wenn jemand ihm 1000 Dollars für
das Unternehmen bezahlen will . Der betreffende Gummiball ,
welchen der „ verrückte " Maler zu diesem Zwecke anfertigen
lasten will , wird 15 Fuß im Durchmesser und eine Dicke von
dreiviertel Zoll haben . Der Ballon wird mit comprimirter
Luft gefüllt und , nachdem Vorwald hineingestiegen , hermetisch
geschlossen werden . Der Mann glaubt , es in dem Gummi¬
ballon 10 Minuten aushalten zu können .

— Mexico , 30 . September . Eine bei Pachuco nieder¬
gegangene Wasserhose zerstörte eine Amalgamfabrik , wobei
30 Personen das Leben einbüßten und eine bedeutende Quan¬
tität Silber verloren ging .

— Kindermund . Der vierjährigen Elise wird von der
Mama vor dem Mittagessen , zu dem einige Freunde einge¬
laden sind , streng verboten , stets etwas , wie sie sonst gewöhnt
ist, zu verlangen , sie werde schon ohnedies das Ihrige er¬
halten ; sie verspricht das auch mit Hand und Mund , wird
aber bei der Austheilung nachher doch übersehen . Lange
bleibt sie still , endlich aber ruft sie : „ Bitte , liebe Mama ,
gieb mir doch etwas von selbst ! "

— Jägerlatein . „ Ja , meine Herren , so ein Dackel,
wie ich einen g

' habt Hab '
, war noch nie da und kommt auch

keiner mehr . Wie er 12 Jahr ' alt war , ist er mir kaput
gegangen und zum Andenken Hab ' ich seine Haut sammt dem
Haar gerbm lassen . Und daß Ihr seht , wie ich ihn heut
noch verehr ' — schaut einmal die West 'n an , die ich trage ,
das ist mein Dackel . Ihr macht Euch keinen Begriff , was
das für ein Kerl war , — heutzutag noch, wenn ich auf die
Jagd geh

' und komm' einem Hasen oder Fuchs auf 50 Schritte
nah — stellt das Vieh die Haar ' in die Höh ' ! "

— Bräutigam , auf einer Geschäftsreise begriffen , schreibt
den ersten Brief an seine Geliebte : „ Theure Emma ! Stets
denke ich an Dich ! Auch wenn ich Unrecht thun will , bist
Du mir nah ' ! Und dann rufe ich sofort : Hebe Dich weg
von mir , Satan ! "

Kirchliche Nachrichten .
17 . nach Trinitatis .

Militärgemeinde .
Gottesdienst : Anfang 11 Uhr .

Mar .-Stat .-Pfarrer Goedel .
Civilgemeinde .

Gottesdienst um 9 '/z Uhr . Confirmation .
Jahns , Pastor .

Zur gefl . Beachtung für die
geschätzten Inserenten . Inserate können nur
dann in der laufenden Nummer des Tageblattes Auf¬
nahme finden , wenn dieselben bis spätestens Nach¬
mittags 3 Uhr in der Expedition zur Abgabe ge¬
langt sind . Größere Inserate werden bis Mittag
erbeten .

Die Expedition .
Wilhelmshaven , 3 . Oktbr. Coursbericht der Oldenburgische «

Spar - u. Leihbank (Filiale Wilhelmshaven ).
gekauft

pCt . pCt .
4 Deutsche Reichsanleihe . 103,30

Stücke ä 206 Mk . im Verkauf V. "/ » höher .
Oldenburgische Consols . 102 ,-

Stücke L 100 M . i . Verk. ' / , "/„ höher.

verkauft
PCt .

103,85

103, —

4 Jever '
sche Anleihe

4 Oldenburger Stadt -Anleihe . .
4 Vareler Anleihe .
4 Estin -Lübecker Prior .-Obligationen
4 Landschastl . Central -Pfandbriefe .
3 Oldenb . Prämienanl . Pr . St . in M .
3 '/ , Hamburger Staatsrente . . .
4 Preußische consolidirte Anleihe
4 ' / , Preußische consolidirte Anleihe
5 Borussia -Priorit .
5 Italienische Rente (Stück von 10 000 kr. und

darüber ) .
5 Italienische Rente (Stücke von 4000 , 1000

und 500 kr.) .
4 Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .-Bank
4 ' / , Psandbr . der Braunschweig - Hannoverschen

Hypotheken-Bank .
4 Psandbr . der Braunschweig - Hannoverschen

Hypotheken -Bank . .
4 Psandbr . der Preuß . Boden -Credit -Actien -

Bank .
Wechsel auf Amsterdam kurz für fl . 100 in M .

„ „ London kurz sur 1 Lfir. in M . .
„ „ Newyork kurz für 1 Doll , in M . .

100,25
100,25
100 .25
100 .50
101,80
151 .25

93 .30
103,10
102 .50
100 .25

96,10

96,20
99,50

100,40

96 .45

98 .45
167,80
20 .31

4,18

101,2S

101,50
102,35

93,85
103,65

96,65

96,90
100,50

97 ,

99 ,
168,60

20,41
4,235

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonntag : Vorm . 12 U . 46 M . , Nachm . 1 U . 1 M .

Montag : Vorm . 1 tl . 27 M . . Nachm . 1 II . 43 M .

»

Der Kaufmann Conrad Fried¬
rich Lauts in Bremen hat das
Aufgebot folgender Urkunden , als
1 . der Bürgschaftsurkunde ä . ä .

Friedeburg , den 5 . Bug . 1842 ,
ausgestellt von der verwittweten
Frau Doctorin Lauts , Anna
Margarethe geb . Hägens , zu
Neustadtgödens über 50 Rtblr .
zu Gunsten der Ostfriesischen
Mobiliar - Feuer - Versicherungs -
Gesellschaft zu Norden und als
Caution des Agenten derselben ,
des Kaufmanns Heinrich Wil¬
helm Lauts zu Neustadtgödens
nebst Hypothekenbrief vom 7 .
August 1842 , wonach die be¬
stellte Hypothek im neuen Hypo -
thekeuduche von Neustadtgödens
snb Nr . 2 , 9, 4'onr . I ein¬
getragen ist ;

2 . der notariell anerkannten Schuld¬
urkunde derselben vom 21 . Juni
1845 über 100 Rthlr . zu Gunsten
des Kaufmanns Johann Anton
Tb eilen in Neustadtgödens ,
nebst Hypothekenbrief , einge
tragen ebendaselbst ,

beantragt . Der Inhaber der Ur¬
kunden wird ausgeforderl , spätestens
in dem auf

Dienstag ,
den 2. Dezember 1884,

Mittags 12 Uhr,
vor dem Unterzeichneten Gerichts
anberaumten Aufgebotstermins seine
Rechte anzumelden und die Urkunden
vorzulegen , widrigenfalls die Kraft -
loserklärung der Urkunden erfolgen
wird .

Wilhelmshaven , 7 . August 1884 .

Königliches Amtsgericht.
von Te ttenborn ._

UrrkMsS'KekMiltilmchililg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich
12 Hut Zucker, 3 Kisten Thee ,
1 Ackerwagen mit Aufsatz

am Monika, ikm 6. Winker
1884, 3 Wr Nalömiiiags,

m dem Pfandlokale , Neuestraße 2,

hier öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauf¬
lustige ich hiermit einlade .

Wilhelmshaven , 2 . Oktober 1884 .

Kreis , Gerichtsvollzieher.

Submission ^
Der Neubau eines Nsben - Ge

bäudes am hiesigen Armen - Arbnts -
hause , sowie die Errichtung dreier
Bodenkammern in demselben soll
in öffentlicher Submission vergeben
werden .

Es ist hierzu Termin auf

Dienstag , 7. Oktober c.,
Nachmittags 4 Uhr,

angesetzt .
Zeichnungen , Bedingungen und

Kosten - Anschläae liegen von hntt ?
beim Unterzeichneten aus , auch
können letztere gegen Erstattung der
Copialien daselbst entnommen werden

Bant , den 29 . Septbr . 1884 .

Der Gemeinde -Vorsteher.
I . V . : C . Schulz .

Kirchen- ». Schulsachen .
Hebung der Kirchen - und Schul -
Umlage pro 1884/85 , No . Kirchen¬

land - u . Warfheuer
Montag , 6 ., Dienstag , 7 . , Mittwoch ,
8 . Oktober , in Frau Winter ' s

Wirthsbaus in Belfort ,
Donnerst, , 9 . Oktober , in O n n en 's

Wwe . Wirthshaus in Reuende ,
Freitag , 10 . Oktober , in Lücken 's

Wirthshaus in Schaar ,
Sonnabend 11 . Oktob . in Kuper ' s

Wirthshaus in Kopperhörn ,
jedesmal Nachmitt , von 1 — 5 Uhr ,
Montag , 13 . Oktober , in Corne¬

lius ' Wirthshaus in Rüster¬
siel , Nachmitt , von 5 — 8 Uhr .

Die Häusliuggerechtigkeit kann
an den Hebungslagen auch bezahlt
werden .

Ferner : Donnerstag , 9 . , Freitag ,
10 . Oktober , Schulgeld - Hebung ,
Vormittags von 8 — 12 Uhr , in
der neuen Schule in N - uende .

Reuender Nenzroden , 29 . Sep¬
tember 1884 .

P . Gerriets , Rechnungsf.

Bekanntmachung .
Tie Herren Schullehrer und

Achulkassen - Rendantm erinnere ich
an die fällige Einzahlung der Bei¬
träge zur Elemenkarlehrer Wiltwem
und Waisen kaffe mir dem Be¬
merken , daß Rückstände sofort ! M
Zwangsverfahren eingezogen werden .

Bei Vermittelung durch die
Post muß die Einsendung frei
von Porto und Bestellgeld
erfolgen .

Wiitmund , den 2 Oktober 1884 .
Der örtliche Borstand

- er Elementarlehrer - Witt -
wen - und Waisenkaffe ,

bikstiell 'or .

Auktion.
In Folge Auftrags werde ich am

Dienstag , den 7. d. M .,
Nachm. 2 Uhr,

im Saale des Herrn Restaurateurs
Günther hier, Neuestr . 2, folgende
Sachen und zwar :

2 einschläfrige Bettstellen , 1 zwei¬
schläfrige Bettstelle mit Sprung¬
federmatratze , 2 Gestell Betten , 1

Sopha , 2 Küchenschränke , mehrere

Spiegel und Bilder , 1 Eimer¬

schrank, 1 Handwagen und ver¬

schiedene andere Sachen , sowie 60

Flaschen Wein

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauf¬
lustige hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , 4 . Oktober 1884 .

Rudolf Laube ,
Auktionator .

Für Rechnung des Betreffenden
verkaufe ich am

Montan, dm 6. Oktbr. cr.,
Nachm. 2 Uhr

anfangend , im Saale deS Herrn
Günther in Neuheppens öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung

1 mahag . Sopha , 1 do . Kleider¬
schrank, 1 do . Wäscheschrank, 1 do .
Eckschrank, 1 do . Waschtisch mit
Marmorplatte , 1 Regulator , Com -
mvde, Tische, Stühle , Eimer , Töpfe ,

sowie verschiedenes sonstiges Haus¬
und Küchcngeräth ,

und bemerke, daß sämmtliche Gegen¬
stände wenig benutzt und sehr gut
erhalten sind.

A W Hake ,
Auktionator .

ne» : Fächerfalten Ne»:
werden zum Pressen angenommen
bei 6hr . stverKens ,

Rooustraße Nr . 84u .

Die i egen Frau Hvliinälusoll

ausgesprochene Beleidigung nehme
ich hiermit zurück .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine geräumige
Unterwohnung an ruhige Bewohner .
W . Janffen , Elsaß , Marktstr . 181.

Zu vermiethen
eine Wohnung , bestehend aus Laden ,
2 Stuben , Kammer , Küche , Keller u .
Stall , zum 1 . Nov . bei

W . Beushausen , Belfort , Nordstr .

Zu vermiethen
auf sofort eine möbl . Stube nebst
Schlafcabinet ev . mit Burschengelaß .

Heinr . Müller , Roonstr .

Gesucht
zum 15 . Oktbr . oder 1 . Novbr . ein
zuverlässiges Mädchen für Küche und
Haus gegen hohen Lohn .

Näheres in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung in meinem
Hause zu Sedan auf den ersten
November er . Zimmermeister I .
Wehen daselbst erth . Auskunft .

G - F Fooken .
Ein anständiger junger Mann

kann Logis erhalten .
Ostfriesenstraße 14 .

Zn vermiethen
ein mobilstes Wohnzimmer n .
Schlafstube , auf Wunsch mit
Burschenkammer .

Frau May , Friedrichstraße 5 .

Zu vermiethen
eine große Hinlerwohnung
zum 1 . November .

l . 8vkinl! Iei'.
Ein junges Ehepaar , ohne

Kinder , fucht möglichst sofort !
eine Wohnung zum Preise von
180 bis 240 Ma >k. Offerten uut .

14 an die Expediiion dieses
Blattes erbeten .

Ein Schneider !
findet dauernde Beschäftig ,
bei 1 -NVN8 , Rooustraße .

Gesu
per 1 . November ein Knechts
der mit Pferden umzugeben versteht . -

Reuende . Dr . 8i « Ki8innnii .

NnLehrking
für mein Geschäft kann gleich , auch
später , eintreken .

t » . Ais ^ vr , Schneidermeister . ,

Gesucht
ein Mädchen für einige stun¬
den deS Tages .

Augustenstraße 11 .

Gesucht
wird ein zuverlässiger , gewandter
Rechner für etwa 2 Stunden täglich ,

welche nach seiner sonstigen Beschäfti¬

gung gelegt werden können . Ges

Offerten mit Angabe des pro Stunde

geforderten Preises und der demselben

paffenden Tageszeit werden an die

Exp . d . Bl . erbeten .

Gesucht
ein schulfreies M ä - ch en für

einige Stunden des Nachmittags -

Verl . Rooustraße 54 , Part , links -"
Ein Mädchen

^
für Nachmittag kann sich melden -

Marienstraße 60 , 1 Tr -

Ein zuverlässiges Dienstmäd¬
chen auf sofort gesucht .

Aug . Bahr ,



1 billiges Logis
für zwei anständige Leute.

Roonstraße 6, -2 4.r .

Zu verkaufen
ein sehr wachsamer Hofhund
mit Hundcbaus bei

V. Slnom ,
Park.

Wegen beabsichtigten Wegzugs

zu verkaufen od. zu verpacht .
ein Wohnhaus mit 2 Läden.
2 Hintergebäuden , Stallung
und großem Hofraum unter
sehr coulanten Bedingungen. An¬
tritt t . Februar oder 1 . Mai 1885 .
Wirkliche Käufer od . Pächter wollen
sich baldigst wenden an

F. I . Schindler.
1 träft. Arbeitspferd

stebt preiswerth zu verkaufen .
Aug - Wahr

Ein sehr zahmer Königs -
Papagei ( spricht und pfeift) , ist
wegzugshalber mit Bauer zu ver¬
kaufen Roonstraße 76a, Part .

Auch ist daselbst eine Wohnung
zum 1 . November zu vermiethen .

Zu verkaufen
NN leichter Vollwagen bei

H. Bargen , Schmiedemstr .

Reparaturenan Näh-
, Maschinen

aller Systeme und alle einschlägigen
Arbeiten werden prompt und billig
ausgeführt. G . Möbius ,

Mechaniker , Roonstr. 3 .

Jede Art Wäsche
wirb sauber gewaschen und gm
geplättet . Roonstraße 89 .

ln Amerika

verwenden sparsame Haus¬
frauen schon seit Jahren zur
Bereitung ihres Kaffee - Ge¬
tränkes » n Stelle von Cichorie
oder anderen bekannten Kaffe -
Surrogaten ein ganz vorzüg¬
liches Sparmittel , welches
neuerdings auch in Deutsch¬
land unter dem Namen
„ Weber's Cafelin " in den
Handel gekommen ist.

Ein Versuch wird jede
Hausfrau überzeugen , daß
das Kaffee -Getränk durch Zu¬
satz von „ Weber 's Cafelin"
nicht theurer wird , aber einen
viel feineren Geschmack sowie
eine viel schönere und klarere
Farbe bekommt, als mit Zu¬
satz aller anderen bekannten
Surrogate .

Eine Rolle „ Weber 's Ca¬
felin"

, welche zur Bereitung
von circa 60 Taffen Kaffee
ausreicht, kostet nur 10 Pfg .
und ist zu haben in Wil¬
helmshaven bei

Gehr . Dirks ,
Ludwig Janffen ,Richard Lehmann .

Maschinenfabrik,
Metall- und Eisen¬

gießerei
ll. lleinsn inVaröl .

Ich fordere Jeden hiermit auf,
Meiner Frau nichts ZU verab¬
folgen , indem ich für Zahlung
nicht hafte.

MHioIvr HiOM,
Maurergeselle .

. Hierdurch wird der Thäter , welcher
den letzten Nächten aus meinem

Garten Rosensträucher und Topf¬
blumen entwendet hat, aufgefordert
dieselben innerhalb 24 Stunden wie¬
der an Ort und Stelle zu bringen,
Widrigenfalls ich es zur Anzeige
bringen werde, da der Thäter er¬
kannt ist .

I . >v. UonKors.

Me. Muters HütetKanter MW
N v L § o K t

hält ihre Restauration , vorzügliche Speisen und Getränke
bestens empfohlen.

Nachmittags von 4 Uhr an :
Großer Ball mit Clavierbegleitung.

Es ladet ergebenst ein
H inten .

Eiserne AettßeCen
für Kinder und Gewachsene

empfiehlt

Loruti . Dirks .
Belfort.

Zeige den Empfang der neuesten

Kerbst - und Winter : - Wuuren
an, besonders empfehle ich : Damen - u . Kinder -Negenmäntel ,

Herren-Wmterüberzieher u. Winterjaquets,
blaue Flanelle in ganz vorzüglicher Güte , Unterzeuge in
Wolle u . Baumwolle , sowie Schultertücher , Hauben , Shawls rc.

Preise fest und niedrigst .
Vi 'UssNt- Belfort.

In diesen Tngen traf ein schönes
Sortiment feinerer

JagdgewehreE - kernß . Oirks.
Den geehrten Herrschaften von Wilhelmshaven und Umgegend empfehle

ich mich als C l avierstimmer
sowie zum Saitenaufzieyen und für Reparaturen .

Ausgebildet nach den Regeln der Schule und Kunst und versehen mit
guten Zeugnissen aus verschiedenen Pianinofabriken .

Richard Specht , Ostfriesenstraße Nr . 8.

Kohlenkasten ohne Deckel schon von
Mk . 1,70 an,

do. mit Deckel schon von Mk. 2,50 an,
Kohlenlöffel von 20 Pf. an,

Feuerzangen von 50 Pf. an,
Stocheisen von 25 Pf. an,T 0 r s k a st e rr,

WM- Ofenschirme ,
Ofenvorsetzer ,

Gernthstnnder ,
zu haben in schöner Auswahl

im

MW D 8« - M
von

Kinderwagen ,
Puppenwagen,
Kinderstnhie,
Lehnstühle,

Klappstühle,
Reisekörbe,

Waschkörbe ,
Marktkörbe,
Papierkörbe,

sowie elegante
Klumellttsche und Zlumenstiludkr

bei

ksrnli . Dirks.
Dem Herrn Kaufmann L.

zu seinem am 7 . d . M . stattfinden -
den Geburtstage ein donnern¬
des Lebehoch, daß die ganze
Bismarckstraße wackelt.

Die >8 . . . - l) . . . . . . .

Pfeifen -Lagern
Empfehle eine große Auswahl

Pfeifen und Spazierstöcke zu
billigen Preisen .
M . ÜKR«» , Drechslsrmeister,

BiSmarckstr . 21 (am Park) .
M . Reparaturen an Schirmen ,

Pfeifen und Spazierüöckm werden
prompt n . billig ansgsführt. D . O .

Reparaturen
an Nähmaschinen aller Systeme ,
sowie Ersatztheile , Zwirne ,
feinstes Oel , Nadeln rc .
billigst bei

Vkn. Koengvns ,
Roonstraße 84 a.

Aorlin ,
U. WM )

dsi1t!8n »h11i8 u,Uann«88<;sirrä6ffo
^ 6i88Ün .88 ri . Hautkraufrü . uaeü
lauNäür . dovälrrt . Aoüroäo , doi
1ri8olisir lallen in 3—4 ipa^on ;
voraltots u . vor/voit . I 'älls gffsick.
in 8ölir Kursor 2oit . Nur von
12—2, 6—7 Ddr. ^ U8rvärt . mit
Alsioüsm HrlolAS brisülioü anä
V6r86Üvi6ASI1 ,

IaMtr ° TyM-s l VereinVorWärtZ
SvIGon «.

Montag, den 6 . ZJktbr. d . I .

«

im Vereinslokale „Zur Arche
"

bestehend in

Honcert , Schauturnen und Aast.
^ i»LnnK 8 HI»r . — Dirtrv « 3V Bull 1 Alk .

MM" Eintrittskarten sind vorher zu haben bei de» Herren
C . Schulz (Zur Arche ) und C . Zwingmann (Centralhalle ), sowie
bei sämmtlichen Mitgliedern .

Der Borstand .

MMscher Circus,
Wilhelmshaven,vi ^ n vi ^ llsnr Snlli »I»«L.

Sonntag , den 5. Oktober , finden die letzten drei Abschieds.
Vorstellungen statt.

Anfang 4, 6 und 8 Uhr Abends .
In diesen Vorstellungen wird die Gesellschaft Alles aufbieten, was Kraft

und Gewandtheit eines Künstlers zu leisten im Stande ist .
Zum Schluß :

Nsu ! Zum ersten Male : Neu !

Großer Privat-Damen -Rmgkampf,
ausgeführt durch die neu engagirte Athletin Miß Lilli und 3 Damen

hiesiger Stadt . Die Siegerin erhält ein goldenes Armband .
Jede Vorstellung mit neuem Programm .

Viv Viiovolion .
llooooooooooooooooooooo «

A » IlLLLlL «
a . Keule Sonntag : L

0 Großer öffentlicher Ball 0
v in meinem neu decorirten Saal . Die Musik wird ausgeführt V
y durch eine gut besetzte Capelle mit einem neuen Coiicert -Pianino. st
st Feine Biere Essen portionsweise . st
^ Es ladet freundlichst ein Onrl LiriuKinniLi » . ^
aooooooooooooooooooooooo

Okkkn
und

iioeli -Iflasoliinkn
m släöaer Un-smiM

zu

»WlNülMkköMll
im

AüWM - f. Aus- u. KülhkMMlchtilllg
von

Dsrnli. Dirks.
Ueiiheiten derHerbst- und MiltkchiM
bestehend aus Winter - Mänteln, Regen-
Mänteln , Umhängen , Teppichen , Tischdecken,
Kleiderstoffen, Trieot-Anzügen, Tricot-Taillen,

Buckskins , Tuchen, Paletotstoffen u . s. w.
erhielt und empfiehlt

H . H.. Hisklsr ,

8ämm1Iiclik ^sukeitsn öer 8si8an
Kerrm

empfiehlt

W3LM rüIW,
kür kolnoro U6rrtzn- 6nrsl6rol)6.

Hatten unser Lager von

Kauf - u . WietHpicrninos
bestens empfohlen.

Toe» « Böge .



Ztz-

4 <

Rmwakl. KilliFe Preise.
llsr üemn - u .

Iln- tben -

W Ksi ' llekoben - Iilsgsrln W
voll M . Philip Ion

empfiehlt für den Herbst und Winter : A
Ueverzieher in den schönsten Stoffen v. 18—54 M . !t
Wmter-Zaquets u. Joppen von 8- 24 M.
Schwere Buckskin-Anzüge von 20—52 M.
Feine schwarze Tuch-Anzüge von 36—50 M.
Einzelne Röcke , Hosen, und Hosen und Westen

zu den billigsten Preisen.
Schlafröcke in eleganter Ausführung.
Regenröcke in garant. wasserdichter prima Waare.

Ferner empfehle : "
IG » . kMMGtzW k

in den schönsten Fayons und in allen Größen . A
Jsländ . Jacken u . englisch Leder -Hofen H

in bester Qualität , sowie 8»
Untevziehzeuge in großer Auswahl. A

W . Anfertigung von Herren - Garderoben nach MaaßT
unter Garantie. rk

ii . rniurron . l

Z Migjii! Preisö. Oröhle
"

^ _ _ _ ^
Fö

8 smmt ! >ciik lleulieiten ii ° r putrkcliW
für die diesmalige Herbst- md Mntersaisov,

als : Damen - und Kinderhüte , Garnirftoffe , Bänder , Blumen , Strauß - und
Fantasie - Federn , Agraffen , Besätze u . s. w . trafen ein und halte dieselben bei

billigster Preisstellung bei Bedarf bestens empfohlen.
Ferner empfehle zu billigen Preisen : Rüschen , Kragen , Morgenhanben , Tüllhanben ,
Lätzen, Spitzen , Blonden , Brautkränze und Brautschleier , sowie Schleiertülle

in schwarz und couleurt .
UM" Garnirte Hüte sind stets in großer Auswahl und zu allen Preisen vorräthig.

UM"
Bestellungen auf Putzartikel werden rasch , billig und geschmackvoll ausgesührt. "DU

lli . l-üsoken , Bismarckstraße 56.

kegenmsntsl. Wnlermsntöl .
Vl6 N6U68t8N I '

atzONS,
äitz SrÖ88t6 ^ N8 ^ all1

Nüä
äitz l)1111^8ttzn kr6186

m

Damm- u. Kinber-Wänteln

Bürgerverein Bant.
Dienstag , den 7 . Oktober ,

Abends 8 -/z Uhr :
Monatsversammlung.

Der Vorstand .
Central -Kranken- u . Sterbe-

Caffe der Metallarbeiter.
(Eingeschriebene Hilfskasse) .

Sonntag , 5 . Oktober , von 4
bis 6 Uhr, im Lokale des Herrn

Kuper , Kopperhörn :
Hebung der Beiträge.
Aufnahme von Mitgliedern.
Empfang der neuen Statinen.

Der Vorstand .

sinMellll

U. kNLI ?8M ,
RlSMlÄrvlL Xll . LA .

lMÜlll.
>si1Ii6lin8NÄven

Versammlung
der Mitglieder (auch Damen ) ,
am Montag , 8 . er . , Abends
8 Uhr , im oberen Saale der

„ Burg Hohenzollrrn .
"

Tagesordnung :
1 . Besprechung eines demnächst

abzuhaltenden Festes .
2 . Abrechnungen betreffend.
3 . Sonstige Mittheilungen.

11. Ler ^,
Verbands- und Generalfechtmeister .
Centralkranken- und Sterbe-

Unterstützungs- Kasse
Deutscher Schiffbauer .

Filiale Wilhelmshaven .
Sonntag , den S. d . M . :

Hebung der Beiträge für Wilhelms¬
haven.
Sonntag , den 12. d M :

Hebung der Beiträge für Belfort .
Der Vorstand .

Kranken- und Beqräbniß-
Kaffe der Maurer und

Steinhauer.
( k- H -)

Wilhelmshaven .
General - Versammlung

Sonntag , den 5 . Oktober,
Nachm . 3 Uhr,

im Saale des Herrn Böttcher ,
Ostfriesenstr . (Lothringen.)

Tagesordnung:
1 . Wahl der Krankenbesucher .
2 . Vorlage der neu ausgearbeitetcn

Statuten Seitens der Commission.
3 . Verschiedenes.

Der Vorstand .
Von

fertigkn Siirgrn
I

sowiei
hält großes Lager

V . H V »rlr8 ,
Neuestr . 18 .

Feinste

Salonichi-
Cigarrtten

empfiehlt
stöbert Wolf.
Zu verkaufen

eins gute milchgebende Ziege .
Bismarckstraße 21 , am Park .

Mlermsnlöl .

Schuhmacher ,
Reuender - Mühlenreihe ,

gegenüber Gastwinh Siems ,
empfiehlt sich zur Anfertigung aller
Schuhmacher-Arbeiten.

lkopnrntZir «»
prompt und billig .

"WE

Dornkaat
,

feinster Korn -Genever,
per Flasche SO Pf .,

empfiehlt
Li . Lull » Zf .

MU i« MslVlim,
Sonntag , den S . Oktober.

auf Verlangen :

Große Operette in drei Akten.
Musik von Supp 5.

Kassenöffnung 6 '/z Uhr. Anfang
7 V« Uhr.

Montag, den 6 . Oktober :
Gastspiel - es Frl . Louise
Lekervom Stadttheaier in Breslau,

Hdette .
Neuestes Sensations -Schauspiel von

Victorien Sardou .

Das diesjährige Schluß » und
Prämien Schießen Ündet am
Sonntag , den S. Oktober,
auf den Schießständen in Belfort,
statt, und zwar :

Von S bis 3 Uhr :

Von S Uhr ab :
strsmivn 8obik88sn.

Von Abends 8 Uhr ab :

ö ^ IiI - im Vereins - Lokal
( Prinz Heinrich . )

Wilhelmshaven , 1 . Oktober 1884.
Die Schießkommiffion .

Nicht uniformirte Schützen kön¬
nen am Prämienschießen keinen
Bntheil nehmen . D . O -

kMMllk
Sonntag . S . Oktober 1884 ,

Morgens 7 /̂, Uhr :
Uebung der Steiger -
Abttzeilung i. M.
und Reinigen der Geräthe .

Das Kommando .
Mälmer -Tiirw

Verein „IM "

Wilhelmshaven .
Montag , den 8 . Oktober ,

Avends 8V« Uhr,
in der Turnhalle :

Ordentliche
Haupt - Versammlung .

Tagesordnung :
1 . Bericht der Revisions -Commis-

ston .
2 . Neuwahl des Vorstandes .

Stiftungsfest.
4. Verschiedenes.

Der Turnrath .
Krankenkaffe

der vereinigten Gewerke.
Sonntag , de« S. Okt er ,

Nachmittags von 4—6 Uhr :
Hebung der Beiträge in Olde-

wurtel 's Hotel , Bismarckstraße 4.
Der Easstrer

llelene Hein ,
Lmil lEA «.

Verlobte ,
keine uuä illlelinsliavev ,

äeu 5 . OLtoöer 1884.

Danksagung.
Für die mir bei der Beerdigung

meines seligen Mannes so zahl¬
reich bewiesene Theilnahme sage
ich Hiermil, auch Namens meiner
Kinder , meinen herzlichsten Dank .

Wtve . Baars , geb . Dalst.
Unserer heutigen

liegt eine illustrirte Extra
Beilage des Versand -
fchäfts Mey ^ Edltch '
Plagwitz -Leipztg bei ._ ,

Redaction , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven. Hierzu eine Beilage .



Beilage z« Nr. 235 des „Wilhelmshavener Tagellattes".
Sonntag , den 5 . Oktober 1884 .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Hannover, 2 . Okt . Die gestrige Sitzung des Pro¬

vinziallandtags wurde vollständig durch die Debatte über den
Entwurf einer Wegegesetznovelle ausgefüllt . Landesdirektor
v . Bennigsen leitete die Besprechung ein und wies darauf hin ,
daß eingehende Beratungen die Unmöglichkeit einer einschnei¬
denden Aenderung unserer Wegegesetzgebung ergeben hätten ;
namentlich habe sich die viel erörterte Aufhebung des Unter¬
schiedes zwischen Chausseen (Provinzialstraßen ) und Land¬
straßen ( Kreisstraßen) als unmöglich gezeigt . Weder könne
die Provinz sämmtliche Landstraßen auf ihre Mittel und in
ihre Verwaltung übernehmen , weil dadurch ihre finanziellen
Kräfte überschritten und weil dadurch den communalen Ver¬
bänden das wesentliche Gebiet ihrer Selbftverwaltungsthätigllit
entzogen werden würde, noch können die Chausseen den ein¬
zelnen Kreisen überwiesen werden , weil diesen dazu die tech¬
nischen Hülfskräfte fehlen . Es habe also an der Grundlage
der bestehenden Gesetzgebung und der Wegescheidung festgehalten
werden müssen und die Novelle könne nur Beseitigung einer
Ungleichheit erstreben ; zu dem Ende sollen einzelne Chausseen
zu Landstraßen erklärt und umgeklärt Landstraßen auf den
Chaussee- Etat erhoben werden können . Um eine locale Aus¬
gleichung zu ermöglichen , solle das sog . Gemeindevoraus, das
bisher nur im Betrage einer Umlage gehoben werden kann ,
bis zu vier Umlagen erhöht werden dürfen, und endlich solle
eine Provinzialsteuer im Betrage einer Umlage von allen
Wegeverbänden erhoben werden , deren Betrag zu ausgleichcu -
der Unterstützung besonders schwer belasteter Verbände ver¬
wendet werden solle. Redner empfahl dis Annahme des
Entwurfs .

Herr v . Hammerstein- Loxten schloß sich in längerem Vor¬
truge diesen Ausführungen an , gab einen Ueberblick über die
Entwickelung unserer Wegegesetzgebung von 1871 an und
hielt auch die Novelle für jetzt für das geeignetste Mittel,
bestehende und als solche anerkannte Schäden und Unklar
heilen zu beseitigen .

Struckmann -Hildesheim wandte sich mit Entschiedenheit
gegen die Bestimmung dieser Vorlage , nach der eine Chaussee
zur Landstraße erklärt werden kann , und hielt dies für eine
völlig unzulässige Belastung einzelner Kreise , die für ihn völlig
unannehmbar sei . Hottcndorf- Otterndorf schloß sich diestr
Erklärung an und sprach sich ebenso gegen die Provinzialsteucr
von einer Umlage aus .

Lenthe - Lenthe erhob im Anschluß un Struckmann erheb¬
liche Bedenken gegen die Novelle , welche durch ihre Fassung
die Wegeverbandsvertretungeu einem bedenklichen Zwange unter¬
stelle und genügende Garantien nicht biete . Andererseits wur¬
den von Lauenslein - Lüneburg einzelne dieser Bedenken wider¬
legt . Linsingen - Uclzen sprach sich zu Gunsten der Vorlage
aus, wollte nur die Anhörung des Kreistages vor Belastung
mit Ueberweisung einer Chaussee gesetzlich vorgeschrieben und
die Entscheidung nicht dem vertraulich berathenden Ausschüsse ,
sondern dem öffentlich tagenden Provinzial -Landtagc zugc-
wiesen sehen .

v . Bennigsen und Hammerstein ergriffen noch mehrfach
das Wort , um die wiederholt von Struckmaun vorgebrachten
Bedenken zu widerlegen , während Brüning - Osnabrück die
Uebertragung von Chausseen auf andere Verbände als mit dem
Dotationsgesetze in Widerspruch stehend bezeichnet, was Lu-
dowieg - Hameln zu widerlegen sich bemühte .

Als sich nach fast vierstündiger Dauer die Debatte er¬
schöpft hatte, fand die Verweisung an eine neungliedrigeCom¬
mission einstimmige Annahme, es wurde auch sofort die Com¬
mission gewählt und damit die Sitzu ng geschlossen.

Zur Choleragefahr .
Ein Korrespondent der „ Daily News " giebt folgende

interessante Mittheilungen über die Heilbarkeit der Cholera,
welche Dr . Romanelli aus seinen Erfahrungen ans den Jahren
1866 —1884 ableitet . Wenn Kranke gleich bei den ersten
Vorzeichen der Cholera ärztliche Hülfe in Anspruch nehmen ,
so nimmt die Seuche entweder nicht die wahre Choleraform
an oder nur in einem sehr milden Grade . Von denen , die
warten, bis sich Erbrechen und Durchfall eingestellt hat, Pflegen
20 pCt . zu sterben , wenn das ärztliche Einschreiten verschoben
wird bis zum Eintritte des Collapses sind 80 pCt . dem Tode
verfallen, nach Eintritt der Erstickungsanfälle 95 pCt . Haben
Cholerakranke den Choleraanfall überstanden und befinden sich
im typhösen Stadium, so sterben etwa noch 60 pCt . und die,
welche am Leben bleiben , verdanken ihre Rettung mehr den
natürlichen Ausscheidungen durch die Haut , als der ärztlichen
Kunst. — Die diesjährige Epidemie ist, wenn die kurze Dauer

in Betracht gezogen wird, verderblicher gewesen, als selbst die
von 1837. Vom 21 . August bis 26 . September sind 10 486
Erkrankungen vorgekommen , davon 5548 mit tödlichem Aus¬
gange, während die Epidemie von 1837 in fünf Monaten nur
13 800 Personen hinraffte. Am 9 . September d . I . sind
nach zuverlässigen Angaben in Neapel 2040 Personen erkrankt
und 1200 begraben . Vorigen Freitag wurde in den Abzugs¬
canälen einer der Straßen Schwefel in solchen Massen ver¬
brannt , daß der Qualm Nachts in die Häuser drang und die
Bewohner zü ersticken drohte . Diese stürzten angsterfüllt auf
die Straße , klopften die Nachbarn heraus und behaupteten,
daß man sie absichtlich vergifte .

In Gesammtitalien starben während der letzten Tage
durchschnittlich 200 Personen an der Cholera, während durch¬
schnittlich 350 erkrankten . In Neapel ist die Zahl der Sterbe¬
fälle herabgegangen am 1 . Oktober bis auf 55 .

In Frankreich sind in der Zeit vom 20 . bis 26 . Sept.
insgesammt 177 Personen gegen 210 in der vorhergehenden
Woche an der Cholera gestorben . Die Zahl der von der
Cholera betroffene » Commune » beträgt 62 ; davon kommen
auf das Seine -Departement 2 Todesfälle, und zwar einer auf
St . Denis und einer auf St . Queen .

Vermischtes .
— Einer der reichsten Männer Sachsens ist kürzlich m

Krimmitschau begraben worden . Es war Herr Karl Wum¬
mert. Derselbe war in den 40er Jahren als armer Brau-
bursche in Krimmitschau eingcwandert und am Ende seiner
Tage war er Besitzer einer großen Brauerei zweier Ritter¬
güter, eines Kohlenbergwerkes und eines großen Baarvcr-
mögens.

— Essen . In der Kruppschen Fabrik Hierselbst wird
gegenwärtig an einem Riesengeschütz für Italien gearbeitet ,
dessen Gewicht nicht weniger als 130 000 ÜA (2600 Ctr .)
betragen soll. Zur Beförderung desselben werden gleichzeitig
2 Eisenbahnwagen mit je 8 Achsen und einer Tragfähigkeit
von je 75 000 gebaut.

— Einige Sonntagsjäger, so schreibt man aus Kisstngen ,
machen unsere Gegend sehr unsicher . Eine im Walde gra¬
sende alte Kuh wurde als Hirsch zur Strecke gebracht , ein
harmlos weidender Hammel theilte das Schicksal der Rehböcke
und ein schon seit Jahren auf der Saale ein beschauliches
Dasein führender, ganz zahmer Schwan , die Freude der Spa¬
ziergänger, wurde von den grausamen „ Jägern " als eine ga . z
seltene Wildbeute erlegt . Unter dem gesammtcn Hausgethwr
herrscht große Panik .

— Großartige Prozesse . In Rußland steht eine ganze
Reihe großer und zum Theil Aufsehen erregender Prozesse
bevor . In Petersburg kommt der Prozeß des ehemaligen
Polizei - Obersten Mironowitsch zur Verhandlung , welcher der
Ermordung der jugendlichen Sara Becker angeklagt ist . Fer¬
ner wird einer Brandstifter - und Diebesbande (aus Männern
und Frauen bestehend) der Prozeß gemacht , welche in rafsi-
nirtester Weise Wohnungen, die sie mietheten , in Brand
steckten , um für angeblich verbrannte, aber längst ausgeführtc
Gegenstände und Werthsachen, die sie vordem versichert , die
Versicherungssumme von den Assekuranz - Gesellschaften einzu -
heimscn . In Moskau beginnt im Oktober der große Prozeß
Rykow und seiner 25 Mitschuldigen von der berüchtigten
Skopin '

schen Bank . Allein von Seiten der Anklage sind 82
Zeugen vorgekaden , darunter mehrere Gouverneure und andere
Staatsbeamte, Redakteure verschiedener Moskauer Blätter,
die von Rykow Geld genommen oder sich haben wenigstens
anbieten lassen , um günstige Nachrichten über seine Bank zu
verbreiten u . s . w . Diese Verhandlung , welche etwa zwei
Wochen dauern wird, dürfte nicht wenig Schmutz auswühlen.
In Charkow kommt die Sache der riesigen Veruntreuungen
im Taganroger Zollamt , — Veruntreuungen, die sich über
Millionen Rubel erstrecken, — vor Gericht und gleich darauf
der Prozeß in Sachen der Versandung des Taganroger Ha¬
fens durch Ballast .

— In einem Barbierladen in Old Ford , im Ostende
von London beging vor einigen Tagen ein Mann einen
eigenthnmlichen Selbstmord . Er betrat nämlich die eben leer
stehende Barbierstubc, ergriff ein Rasirmesser , stellte sich vor
den Spiegel und schnitt sich ganz gemüthlich die Kehle durch .
Der eben eintretende Barbier , der die Sache für Scherz hielt ,
rief ihm noch zu : „ Nur immer zu , Alter ! " war aber nicht
wenig entsetzt, als der Mann blutend zu Boden stürzte .
Der Barbier entriß ihm sofort das Messer und ließ ihn
nach einer nahen Apotheke schaffen, wo er aber nach wenigen
Minuten starb .

Preis - Räthsel .
(Eingesandt .)

4 10 10 4 6 Stadt in Deutschland ,
4 6 10 Fluß in Oesterreich,
3 2 Fluß in Italien ,
4 7 10 4 6 ein Metall ,

10V 5V 4 j Mft m Deutschland ,
3 4 7 6 4 Stadt in Deutschland ,
3 2 10 4 6 eine preußische Provinz ,
3 4 5 10 7 4 6 ein Land ,
9 5 6 4 ein Gefäß .

Was ist 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 ?

Auflösung des Preisräthsels in Nr . 229 :

„ Theodor Wachtel ."

Turgenjew — Havana — Echec — Offenbach — Dingelstedt —
Ottilie — Reichenhall .

Es gingen 15 richtige Auflösungen ein . Die Prämie fiel durch
Loos auf Vice-Feldwebel Zillmann hier.

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 27 . Septbr. bis 2 . Oktbr . 1884 .
Geboren : ei» Sohn : dem Werkführer in der Kaiser! . Marine

E . H . Scheffler ; eine Tochter : dem Materialienverwalter in der Kaiser!.
Marine A . C . A . Nieman » , dem Arbeiter F . H . Beimng ; außerdem
dem Werkführer in der Kaiser! . Marine E . L . G . Sahnwäld ein Sohn
todtgeboren .

Aufgeboten : der Arbeiter H . F . Bröker und die E . H . M .
Röpken , beide zu Oldenburg ; der Kaufmann A . A . Gossel zu Wilhelms¬
haven und die Haustochter S . W . H . Gerhardt zu Westerstede ; der

Matrose H . I . Christophers zu Esens und die Nähterin E . W . Decker

zu Upaass ; der Zimmermann F . T . Kruse zu Kopperhörn und die
Wittwe des Schlossers A . F . Rölke, A . F . W . geb. Schmidt , zu Wil¬

helmshaven ; der Oberfeuerwerksmaat in der Kaiserl . Marine R . Skibbe

zu Wilhelmshaven und A . M . M . Nemitz zu Glowitz .
Eheschließungen : Keine.
Sterbefälle : der Segelmacher A . Liethke , 26 I . 5 M . 3 T .

alt ; Sohn des Arbeiters O . E . Oltmanns , 14 I . 4 M . 26 T . alt ; der
Sirenenwärter W . Roloff , 41 I . 8 M . 18 T . alt .

Literarisches.
Die Klassiker der Philosophie. Von den frühesten grie¬

chischen Denkern bis auf die Gegenwart . Eine gemeinfaßliche historische
Darstellung ihrer Weltanschauung nebst einer Auswahl aus ihren
Schriften . Von Dr . Moritz Brasch . Drei Bände . Bd . I . Das

griechisch -römische Alterthum . Verlag von Grehner L Schramm in

Leipzig . — Der charakteristische Zug unseres Jahrhunderts , die Ergebnisse
wissenschaftlicher Forschung den weitesten Schichten der Gesellschaft zu¬

gänglich zu machen , zeigt sich jetzt mehr und mehr auch auf demjenigen
Gebiete , welches früher irmper nur das ausschließliche Eigenthum weniger
auserlesener Geister war : mr Bereiche der Philosophie .

'
Wenn es aber

schon nicht leicht ist, auf dem Gebiete der schönen Literatur blos durch
das Studium literar -geschichtlicherHandbücher in den Geist der Werke

einzudringen und ein richtiges Bild des einzelnen Dichters W erlangen ,
so ist es doch noch viel schwerer, ans einem geschichtlichen Resums sich
eine richtige Vorstellung von dem Ideengehalt eines philosophischen
Werkes zu bilden . Diesem letztem Üebelstand sucht das vorliegende Werk

dadurch abzuhelfen , daß es nicht nur von jedem Philosophen eine Schil¬
derung entwirft , durch welche seine Persönlichkeit , sein Leben und seine

Weltanschauung uns in einem abgerundeten Bilde vorgeführt werden ,
sondern auch eme Auswahl aus den Schriften der bedeutendsten Philo¬
sophen bietet, durch welche die wesentlichen Seiten des betreffenden Systems
zum Ausdruck gelangen . Die Berlagshandlung hat durch Hinzusüaung
der Porträts einzelner Philosophen dazu beigetragen , den Charakteristiken
noch mehr individuelles Leben zu verleihen . — Wir empfehlen das Werk ,
von dem uns bis jetzt 8 Lieferungen vorliegen , angelegentlichst der Be¬
achtung unserer Leser.

Längeres Uebel gründlich geheilt.
Viele Jahre litt ich an Verstopfung , brauchte häufig Mittel , welche

jedoch nur sehr starken Durchfall und Unannehmlichkeiten (Schmerzen )
verursachten . Ich habe nun die Apotheker R . Brandt 'schen Schweizer¬
pillen kennen gelernt und wegen ihrer vortrefflichen Wirksamkeit sollen
dieselben in meinem Hause stets vorräthig gehalten werden . Beim Ge¬
brauch derselben spüre ich keine Schmerzen und anderweitige Beschwerden ;
nehme ich nur eine Pille , so erziele ich ein ganz natürlich befriedigendes
Bedürfnis . Der Appetit ist besser geworden , und ich befinde mich gesund
beim Gebrauch dieser Pillen . Dieses möge ähnlich Leidenden zum Zeug¬
nis; dienen . Rathenow , R .-B . Potsdam , den 29 . 1 . 1884 . Anna
Barenthm . — Die Unterschrift der Frau Anna Barenthin bescheinigt :
A . Weilandt , int . Polizei -Commissanus . Rathenow , 29 . Januar 1884 .

Man achte beim Ankauf genau daraus , daß jede Schachtel als
Etiquett ein weißes Kreuz in rothem Felde und den Namenszug R .
Brandt trägt . Erhältlich s Schachtel M . 1 in den Apotheken.

Die größte Auszeichnung für den bekannten Bitter -Ligueur gen.
I/estvmnv des prakt . Arztes Or . insck . Schrömbgens dürste wohl ,
trotz zahlreicher , demselben bereits verliehenen goldenen , silbernen Medaillen ,
Ehrendiplomen rc. die Verleihung der

silbernen Medaille
aus der diesjährigen Weltausstellung zu Nizza , genannt werden . Dies
aus dem sehr wichtigen Grunde , weil zwölf der angesehen¬
sten Aerzte aus den verschiedensten Städten Frankreichs ,
diese vorzügliche Preiskrönung dem geschätzten Bitter -

Liqueur gen . I/sstomao des pract . Arztes Or . insä .
Schrömbgens ausschließlich zuerkannten .

Vor Falsifikaten wird gewarnt.

Zu vermiethen
zum 15 . Oktober freundl. Woh¬
nung für einen anständig. Her- n ,
Stube und Cabinet . Näheres in
der Expedition d . Bl .

Eine möblirte Stube mit
Schlafstube (parterre) , -u vermieth .

Schumacher ,
Elsaß , verlängerte Mark-str .

Zu vermiethen
eine freundlich möblirte Stube
mit Kammer , Noonstr . , parterre.
Näheres in der Exp , d . Bl .

Logis
für einen anständ . jungen Mann .

Ostfriesenstr aße 32 , Lothringen .
auf sofort eine er -

"

fahrsne zuverlässige
Kinderfrau zur Wartung und
Pflege eines ganz kleinen Kindes .
Adr . unt . ROO a» die Exp . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . November ein tüchtiges
Dienstmädchen . Gute Z ug
Nisse sind e : forderlich .

vlsliinauir ,
Nenestmße 14 .

Gesucht
zum 1 . November ein Mädchen
von 16 bis 18 Jahren zum Mem -
cunen . Nähere Auskunft ertheilt
die Expedition d . Bl .

denen mandie Kuhmilchmit Zusatz von
Timpe ^S Kindernahrung
reicht, gedeihen blühend . Langjäh¬
rige vorzügliche Erfolge. Man

versuche!
Lager bei :

tzttzbr. Dirks , Wilhelmshaven .

Laar rmä jsäs H >3gb1rmA.
Lsll'sobs ^msrioaiÜ8ob.s Knrino -

llinms . MbriktVöiäenslgufer, ker¬
lin kiW. lllastrirtsr Oatslog gratis

rmä ü'Moo.

Zu verkaufen
etwa 10 Tons V « » lrI » » lL
I . tjuul . im Ganzen oder
in kleinen Parteien .

Näheres bei Herrn

Geestemünde .

Beste deutsche

Singer -Nähmaschinen
(System Frisier u . Roßmann ),

für Familiengebrauch u . gewerbliche
Zwecke, auch auf Abschlagszahlung.
Reelle Garantie . — Unterricht gratis.

Kosi ' gvns ,
Roonstraße 84 a.

Durck Wasser und homöo¬
pathische Kur werben geheilt

, ,4navnlel <1«n , .Ippelitrerliist ,
„ kleicbsnslil , Dipbtüeiitls , vi ' ll -

„ svn , LMexsie , 4m88 <Ma8 > 1'lsab -

„ ten , Oslbsnalit , Otzssblesbts -

„ Icranlrlisiteil , Inuasn - . Noxen - ,
„ nnck Olrrenlercken , Olelit - n . Ullen -

„ matlswns , 8ebvväe1lv , IVeobsel -

, ,t >eber , kst-anenkiallLlleib . , 8obar -

laod , Aasern , LoUL eto . , voll

v . k' iokvn , Bismarckstr . 4,
jeden Montag und Dienstag .

N- «nd
'Nersauf

^
von gctra-

genen Kleidungsstücken , Möbeln ,
Betten und Teppichen .

Frau Muche ,
Neuheppens, Krummestraße 1 .

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem
Preise gereinigt .

I, . Kopperhörn .

oikKnnc «.
Unter Nr . 28 verkaufe eine feine

LMf . - Kigarre.
Neuheppens, Neuestr. 7.

Km'llbt'MltMM
von Joh . Hilbers in Etzhorn ,

Niederlage bei
IV. LuNrt in Wilhelmshaven.

Monogramm
Papier

in ollen Buchstaben vorräthig.
Johann Focken,

Rothes Schloß.
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Prüfet Alles und behaltet das Me !
Specialität , empfiehlt in nur garantirt reell undA -^ SN -M» . U^ R^ d reinschmeckender Waare :

< rtiiipinn8 , ä Pfund 80 Pf , gebrannt 100 Pf . .^ » v » , 100 bis 180 Pf . , gebrannt 120 bis 240 Pf . (das Feinste,was von Caffee existirt),
I *» 8llli « II « , von 10 Pfund franko gegen Nachnahme .

Die Caffee 'sß sind nach Liebig gebrannt , daher bei längerer
Aufbewahrung keingAroma -Verlust .

M .
Wilhelmshaven und Belsort .

„ ÜII0 '
8 neuep I/Ioioi '"

Priimiirt mit de« höchsten Auszeichnungen, «. A.-sWWMWVWt. „koläess 8t»,ts -IlsL »IU«" vässotLork 1880 .80IS«»« AeckLiUs ?»rls 1881 .
ZiliiAsts uuä dtz^nsmsttz LktrlodsLrutt ,b' ,̂ ' „so, 12, Ik, 20 , 25 . 3ü , 46 , 50 und mehr Pferüekraft, aegenwärtig mehr als10,000 Exemplare jn Anwendung. — Osräu3o1ilOssi' bs,QK .

. r-x zuverlässiger gefahrloser Betrieb. — Geringster Gasconsum. AerN Heizen . — Keinevcuarwide Lvarjmlg. — Keine Belästigung durch ausstrahlendeWärme. — Jederzeit ohne Vorbereitungbctrtcl 'a ^ di.'.. — .̂ eiire behördliche Conecssivn . — Aufstellung in Etagen zulässig .
in / -o-LtS bei

Durch das Eintreffen der neuen

Herbst - und Winter -Artikel
kann ich eine reichhaltige geschmackvolle Auswahl Kleiderstoffe in
jeder Preislage sehr empfehlen . Ferner empfing Paletot ' , Mockund Hosenstoffe in bedeutender Auswahl , wovon auf Bestellungnach Maß unter Garantie des Possens verarbeiten lasse . Von krimpf -
freiem , farbigem Flanell , namentlich in blau , Oostinx , Unter -
ziehzeuge für Damen und Herren halte sortirtes Lager , lieber !) auptbietet mein Manufaktur - und Modewaarenlager in sämmt -
lichen Artikeln für die Saison reichhaltige Auswahl und sind die

Preise extra niedrig gestellt.
NSL « b , Bismarckstraße 10 .

Zur Aarterzeugung
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

?sul 8v88k'8 OriginsI - IV>u8tsok68- 8sl8SM.
„ 8ou«t " Erfolg garantirt innerhalb 4 —6 Wochen. Für die „ 4etr1 "

Haut völlig unschädlich . Atteste werden nicht mehr
veröffentlicht. Versandt discret , auch gegen Nach¬
nahme . Per Dose Mk . 2,50. — Zu haben bei
Kivksnll l-vkmsnn , Aroguenhandlung .

Kellchtellsiurrth bei Husten , Heiserkeit , Krustlciden .
Herrn W . H . Zickenheimer in Mainz . Jn Folge sehr

verwehrter Nachfrage ersuche Sie . schleunigst in Eilfracht eine ent¬
sprechende Packung Trauben -Brust Honig in Vs - A und ^
Flaschen zuzusenden und in gewöhnlicher Fracht folgen zu lassen 40/2 ,
200/4 , 300/8 Flaschen . — Wie Sie aus meiner heutigen Bestel¬
lung ersehen, wird der von Ihnen fabricirte rheinische Trauben -
Brust -Honig immer mehr als ein vortreffliches Hausmittel bei Brust
leiden, Heiserkeit und Husten hier gebraucht . Besonders gegen Keuch -
husten der Kinder wird derselbe viel verlangt und niit Erfolg
angewendel . Es ist dieses der beste Beweis der seit Jahren stets
gleichen vorzüglichen Qualität Ihres Traubenpräparates .

Zürich , den 15 . November 1883 . I . Uhlmann , Apotheker.
Der ächte rheinische Trauben -Brust Honig , seit 18

Jahren als das angenehmste und vorzüglichste Hausmittel anerkannt ,
ist in 3 Flaschenfüllungen , jede mit den Originalen des alleinigen
Fabrikanten versehen, käuflich in Wilhelmshaven bei Herrn
Mick« Lehmann , Droguenhandlung , Bismarckstraße , und Gebr
Dirks , Roonstraße 33 , in Jever bei Wilh . Gerdes .

A <r Ir sr r» r .
Sonntag , den 5 Oktober :

Großer ss Dali
o . I . ÜKI1VN .

Meinlager
Empfehle mein reichhaltig assortirtes Wnnlaqer der FirmaVir » R« L Nacks » , Leer , als : rothe und meiste Bordeaux ,Spanische , Mosel - , Ungar - und Rheinweine , sowie Liqueureund Spirituosen .

M . L ". OIrs -r8tL^ » 8, Koibes Muß .

:
6 . HüIblLÖttei '

, Liläliautzr in
empfiehlt ^ lrnl » «l « nIii » Llvr in geschmack
voller sauverer Ausführung Lsaoo Wilhelmshaven .

Zeichnungen und Preise werden bereitwilligst über _mtttelt und Aufträge entgegen genommen in der Expedition ds . Bl .

r
Maugewerkschule in Oldenburg .

Fachschule für Bauhandwerker und Mühlenbauer .
Beginn der Semester 2 . November und 2 . Mai .

Programme gratis , sowie nähere Auskunft durch den
Direktor G . Hermes .

uislbe ^ kststissststke,

Uöbs1-x»briL

8ugo Uit1I<o« 8l<^
Lerlin M ., ^ äZ/erslrusss Nr . 18 .

ZpeeiaüM : mocisrns stilvolle Möbel
ru OtiginAl - ^ Lkl - ikpl - öissn
?l-6 !86iböbung gsgsn

unä okne
ftÜbStöN VLI 'AltktkN

Illustrirtos llussisttungs - /llbum
Kr » tl8 nnäIr » « « « !

oomxlolo . stilvolle Ilolinuütt ^ -lilmioIttuiiKOn von
1000 Nark an Ins 12,000 NarL onllialtonO .

Dio Nödsl -Lschrik „Dsutsolio Ronaisskuios" dotiiichot sieb. Iv
lkk vrliw nur in äsr ^ Äx «r8tr » 88 « 18 unä stsfit in lrsliior
BsLislnru^ ir^snä sinor Lllnlioli iMtöüäon lOriiia.

DLLM )ö1lL§ sr vonD . 2 . Dirks
Ueuhepxens, Ueuestraße 18 - .

empfiehlt alle Arten Ml 8 bsI zu billigsten Preisen auch aus Ab-
_ schlagszahluug . _

Ren '. gkigMSl -2sbMS88ö >
'
. R -nl

Dieses neuendeckte und vielfach erprobte Original - Zahnwasser
übertrifft alle bis jetzt dagewesenen.

Es unterdrückt sofort dis heftigsten Schmerzen und entnimmt Zahn¬
fleisch und Backengeschwulst. Auch erleichtert es Kindern bas Zahnensehr , unter Garantie . Per Flasche 1 Mk . — Zu haben bei den HerrenM . Kuhrt , Königstraße , L . Bukker , Bismarckstraße , C . Schmidt ,Belsort , IN . Hegeler » Marktstraße 40 .

ieÄss »näL« -la-en r» rten ^ ,ot-rsLen unä M'nsra/w«LLS/--//an <AunFsn .
Olsusral -Dsdit kür i 1 de l ms Iravo n dsi

Herrn « . »' illiirz .

lüIs/8 bkkübmis 8tof1!ri'sgsn
sillN Leine papier --
kraxell,äML8is swä
wit virtrlicliem Vteb -
stolk vollsEaä . übsr -
Logsii , üaösü also
zsnaa. äas ^ .asssüsii
von LsiQsrLrsZöQ, sie
srKllsir alle 4ntoräs -
rwißsir an Haltbar¬
keit , Nillikrksit, We-

ctsr Ikorw, bs-
Kitreria .

sen. Vslln MAL bs -
äsnLt^ äass äis Isws-
LSir Lis -gsit dsillt
Vasollsa a . klättsn
ok vsrimstsltot,llart Zsstärltt oäsi
soülsollt ZsMasIt
vsräsa , oäsr äass
sie in äsr Vgsoüs
stagsüsa, sollte MOL
äsii Verstleü mit

8toLkraKell
solloo. äsr MrlllASL

All « Ir W

VockMllcksü
UmMMll

4 .assalls vsßSL
inaolleii .
bls^'L StoTKragen

mit timxslegt . L»nä
sinct äas Löste , vas
sellötert vsrll . Lanii.
Oie Drünäuns ist Zs -
set^lloll Assollüt̂ t .

Nsx 's LtoEkrnAen
müssen zenM äsr
Uslsveits , rssp . äsr
Veits clss 8sm4sn -
bünäollsns snt -
sxreollsnä bestellt
verllsn . — Vsnixsr
als I vtnä. per Myon
virä niollt

bei

Mr LiiLdsu Aisöt
es niollts besseres .
Isäsr XraKsn , äsr
nnr tvsniss lltennixs
Lostet , Lann eins
Marie iVoells Zstia -
gsn veräsn .

^ oli . <4 . ZlüIIoi , Ltillllbinäölt 0 . 8i « klr « n , Lur2 -
vag .r6Q-IIauälrm §, Altostrusss 16 , H . 8 «I»«rlk , Loonstr . 84
unä vom VorsMä -Ossolläkt Zl tz A- L Nstlivlr , OluAivitsi -
IwtprilA , völollos unk VorluuAsii iUnstrirto Ill'OEOuruiito

gratis rmä kranoo vorsonäst .

Von meinem Bauterrain an der
Roon - , Königs - und Kaiserstraße
wünsche ich

Bauplätze
in günstiger Lage zu verkaufen und
bin nach Umständen bereit , das
Kaufgeld stehen zu lasten und auch
noch ein Darlehnzum Bau zu geben .

Ntziucktz
in Barel .

Lotterie
zum Besten der

Abteikirche Knechtsteden (Rhein ) .
Li « I»nnK « « iviSorA .

8 . Ovtobor 1884 .
Die Hauptgewinne find massive

NI « r
im reellen Werthe von

15,000M . , 2,500 M . 6to .
Loose s 1 Mk . , 11 Loose 10 Mk .

(Liste u . Porto 3V Pf .) Vers . Gen . - A>
^1r »L» 8t l^ nlrs « ,

Mülheim (Ruhr ) .

ivcr .
n . - Ag .

»

La6ss -8tirroAS.t .

natiirxslllÄss dsstos

kffiU -VMMlll -IiWcllgli
II . 8 V. Luäo , Leer ,

empfiehlt zu den billigsten Tages¬
preisen I » große neue Grnder
Bollheringe in ganzen Tonnen
sowie in kleinen Gebinden .

Preisliste steht franco zu Diensten .

LrloduüAS -

L,LüA6V
M halte in allen Größen und
M verschudcner Stärke stets
W vorräkhig . Extra -Anferti -
^ gung nach besonderen An¬

gaben auf Wunsch sofort . Einkauf
und Umtausch von Gold u . Silber .

ZZÄIIUSI '
,

Juwelier,
Gold - u . Siiherarbeiter ,

Roonstraße 83 .
Echten

Dremer Korst
pr . Flasche 35 Pf . empfiehlt

C . H Bredehorn ,
Neuestraße 7 (Neuheppms ) .

Norden, im August 1884 .

Außer meinen auf der Amster¬
damer Weltausstellung prämiirten
bekannten

empfehle ich den von mir
hei'gestelltni

seinen Taselsens
zur gefälligen Abnahme noch ganz
besonders

Für die Haltbarkeit meines Senfs
garantire ich und werden werthe
Aufträge sofort effecluirt.

H Otten ,
Dampf -Kaffeesurrogat - und Senf -Fabrik .

Prima reine
KMstls .
( chemisch untersucht und rein befun¬
den durch das chemische Labora¬
torium der Sanitäts - Behörde i »
Bremen , gez . Dr . Louis Janke )
ist in Wilhelmshaven zu haben
bei den Herren Hohr . Vivlrs ,
lOnÄiriK ^ » » 880 « , II . lk' .
HI »ri8tLKN8 , n . .1 . Holst
r «ir«l8 , 8 . 8 . 1ii «x >Ii-
8t limi <lt , I ' 1 ^ . 41. 8 « !»« -
innelrvv , 8vlti »ii »l1 in
Belsort und H . V . ILnpvr
in Kopperhörn .

Der Fabrikant
DD » Konlnzfll in Groningen .

Auf allen Packeten ist meine
Firma gedruckt , worauf zu achten bitte.

Redaction, Druck und Verlag von Tb . Süß in Wilhelmshaven.
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